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Das vorliegende Werk ist als ein Meilenstein 
für das Fach Psychokardiologie zu sehen. 
(…) Diesem Buch ist als Standardwerk der 
Psychokardiologie weite Verbreitung unter 
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Jedem Arzt, der Patienten mit korona-
ren Herzerkrankungen gewissenhaft 
betreut, ist schon intuitiv bewusst, 
dass psychische Faktoren am Krank-
heitsprozess beteiligt sind. Dies betrifft 
nicht nur den Entstehungsprozess der 
Erkrankung, sondern besonders die 
Schwierigkeit des Erkrankten mit seiner 
Krankheit umzugehen. 

Folge ist ein Verlust an Lebensqualität 
dieser speziellen Patienten. Die behan-
delnden Ärzte sind überfordert, wenn 
sie mit den Problemen der Krankheits-
verarbeitung konfrontiert werden, wis-
sen aber auch nicht, wie und wo sie den 
Patienten gezielte Hilfe anbieten kön-
nen. Deshalb ist die »Psychokardiologie« 
ein Fach mit eigener Bedeutung und ein 
wichtiger Baustein im Behandlungskon-
zept der koronaren Herz erkrankungen 
und anderen herzkranken Patienten. 
Die besonderen Probleme der Herzpati-
enten rechtfertigen ohne Zweifel diese 
Spezialisierung.
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Der Inhalt des Buches

Im ersten Teil des Buches findet sich ein bisher 
einzigartiger systematischer Überblick über die 
psychodynamische Forschung zu Ätiologie und 
Verlauf der koronaren Herzerkrankung in den letz-
ten einhundert Jahren. Diese Übersicht zeigt, wie 
viele schon früh formulierte Hypothesen später in 
empirischen Studien belegt werden konnten.

Im zweiten Teil des Buches wird der Stand der 
Forschung zu psychologischen Interventionen bei 
Herzkranken dargelegt. Nach drei eigenen Berich-
ten von ambulanten Langzeittherapien folgt ein 
Kapitel zur Angst nach Beginn der Herzerkrankung. 

Danach wird ein Überblick zur Psychopharmako-
therapie bei Herzkrankheiten gegeben sowie zum 
Schluss des Buches eine Darstellung der Behand-
lung von traumatisierten Herzpatienten nach Mehr-
fachschocks des Defibrillators.

Analytische 
Langzeit therapie 
von Herzkranken

Die beiden Autoren sind seit Jahrzehnten 
auf dem Gebiet der Psychokardiologie tätige 
Wissenschaftler und Praktiker. Sie legen in 
diesem Buch einen wesentlichen Teil ihrer 
klinisch-psychotherapeutischen Tätigkeit in 
einer Weise offen, die jedem Interessierten 
einen tiefen und nachhaltigen Einblick in die 
Behandlung von Herzkranken erlaubt.

Es wird deutlich, dass in jeder Behandlung 
eine einzigartige auf das Individuum zuge-
schnittene Therapie gefunden werden muss. 
In drei ausführlichen und detaillreichen Be-
handlungsberichten von analytischen Lang-
zeittherapien Herzkranker werden sowohl die 
biografischen Muster der Krankheitsentste-
hung als auch die psychischen Bewältigungs-
mechanismen eindrucksvoll dargestellt. Diese 
bisher weltweit einzige Darstellung von analy-
tischen Langzeittherapien bei diesem Krank-
heitsbild ist nicht nur für KardiologInnen und 
PsychotherapeutInnen sehr hilfreich, sondern 
auch für Betroffene.

Angst und Herzerkrankung

In einem eigenen Kapitel werden Behand-
lungserfahrungen und Module dargestellt 
für eine besonders beachtenswerte große 
Gruppe von Herzkranken: Den Menschen, die 
nach ihrer Herzerkrankung mit ihren Ängsten 
über viele Monate nicht zurecht kommen 
und immer wieder ihre ÄrztInnen aufsuchen, 
den Notarzt rufen und in Krankenhäusern 
stationär aufgenommen werden. Es werden 
Behandlungsmodule erläutert, die für die 
kardiologische wie die psychotherapeutische 
Betreuung wichtig sind. Sie sind auch für 
betroffenen Menschen und ihre Angehörigen 
hilfreich. 

Herzkranke 
mit posttraumatischen 

Belastungsstörungen

Schließlich wird im letzten Kapitel über die 
psychotherapeutische Behandlung von Men-
schen mit posttraumatischen Belastungsstö-
rungen nach Mehrfachschocks ihres implan-
tierten Defibrillators berichtet. Auf diesem 
Gebiet haben die Autoren große Behandlungs-
erfahrung.
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